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Vorwort des Kommandanten

Geschätzte Thalheimerinnen, 
geschätzte Thalheimer! 
Liebe Leserinnen und Leser!

Der Jahresbericht für das abgelaufene Jahr 2024 
liegt vor Ihnen und die Freiwillige Feuerwehr Am 
Thalbach blickt auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück, welches Sie im Blattinneren vorfinden.

Die sehr guten Ausbildungseinheiten in Form von 
Übungen, Schulungen, Leistungsprüfungen sowie 
Leistungsbewerbe, verbessern unser Können im 
Hinblick auf alle zu bewältigenden Einsätze. Be-
sonders hervorzuheben sind die gemeinsamen 
Übungen mit der Freiwilligen Feuerwehr Thal-
heim. Das gemeinsame beüben der Einsatzszena-
rien motiviert und gibt allen die Sicherheit, dass 
einer sich auf den anderen verlassen kann.

Der Wohnhausbrand vom 18. Oktober mit einer 
geborgenen Person steht federführend für die-
se Zusammenarbeit. Hier ist die hervorragende 
Zusammenarbeit mit den Kameraden der Feu-
erwehr Thalheim zu betonen, wo wir ein paar 
Tage später, gemeinsam mit dem Kriseninter-
ventionsteam des Bezirkes, die Situation noch 
einmal abgearbeitet haben. Das Gemeinsame sei 
hier betont – 24/7 und 365 Tage im Jahr für Sie 
im Einsatz.

Das hier auch eine Menge an Kosten für notwen-
dige Geräte, Fahrzeuge und Ausrüstung benötigt 
wird, muss nicht extra betont werden. Hier ein 
großer Dank an die Marktgemeinde Thalheim. 
Um dies leichter zu stemmen, darf ich auch wie-
der um ein Spende ersuchen, die zu 100% auch 
wieder Euch, liebe Thalheimerinnen und Thalhei-
mer zu Gute kommt.

Hier könnten Sie sich auch angesprochen fühlen: 

KOMMEN SIE ZUR FEUERWEHR UND 
LASSEN SIE SICH BEGEISTERN AM 
„RETTEN – LÖSCHEN – SCHÜTZEN – 
BERGEN“

Somit wünsche ich viel Spaß beim Lesen und be-
danke mich schon vorab für Euren Besuch beim 
heurigen Sommerfest der FF Am Thalbach –  
Einladung folgt.

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Christof Steinkogler, HBI
Feuerwehrkommandant 
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Vorstellung der FF Am Thalbach 

Mitgliederstand: 
Aktive: 87 Jugend: 15 Reserve: 21

Seit der Fusion aus den Feuerwehren Edtholz und Bergerndorf, sowie den darauffolgenden Einzug in 
das neue Feuerwehrhaus an der B138 im Juni 2012, ist die Schlagkraft der FF Am Thalbach weiter am 
Wachsen. Daher können wir mit dem Wissen der erfahrenen Kameraden als auch mit frischen Ideen 
und Tatkräftigkeit der Jugend in eine gute Zukunft blicken.
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TLF-A 2000  
[Funk: „Tank“]
Mercedes Benz 1328 AF/4x4/3610 
205kW/280PS Baujahr 2003
- 3 Atemschutzgeräte 
- 13,2 kVA Stromerzeuger 
- Seilwinde 5 Tonnen 
- 2000 Liter Wasser
- 60 Liter Schaum 
- Hochleistungslüfter 
- Technische Geräte (TLF-B)
- Hydraulisches Rettungsgerät: Spreizer  
  und Schere
- Löschgeräte 

LF-A  
[Funk: „Pumpe 1“]
Mercedes Benz 815 DA 110kW/150PS 
Baujahr 2003
- 3 Atemschutzgeräte 
- 8 kVA Stromerzeuger
- UHPS 200 Liter Wasser
- 40 Liter Schaum 
- Schlauchhaspel 
- 320m B-Druckschlauch 
- Absetzbaren Saugstellenblock 
- Technische Geräte
- Löschgeräte
- Tragkraftspritze FOX 4

KLF-A  
[Funk: „Pumpe 2“]
Mercedes Benz Sprinter 519 CDI  
190PS  
Baujahr 2022
- 3 Atemschutzgeräte
- 8 kVA Stromerzeuger
- Tragkraftspritze FOX 1
- 320 m B-Druckschlauch
- Technische Geräte
- Löschgeräte  
- Maschinistenbox 
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MTF 
[Funk: „MTF“]
VW Transporter 
84 KW/114 PS 
Baujahr 2012
- Verkehrsleiteinrichtungen 
- Leichter Brandschutz

Feuerwehranhänger
Baujahr 2009 
- HZG: 750 kg
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Funktionäre der FF Am Thalbach

Atemschutzwart, Kommandant der Bewerbsgruppen 
Jugendbetreuer
Stellvertreter des Kassier und Verpflegung
Gruppenkommandant FMD
Stellvertreter des Gerätewart
EDV-Verantwortlicher
Gruppenkommandant Ausbildung

Christof 
Steinkogler, HBI 
Feuerwehrkommandant

Mag. (FH) Georg 
Gatterbauer, BI d.F. 

Kassenführer

Karl 
Dambauer, BI d.F. 

Gerätewart

Stefan  
Scheiböck, BI

LuN-Zugskommandant

Georg  
Straßmair MSc, BI 

Zugskommandant

Dipl.Ing. Johannes 
Dambauer, OBI 

Stv. des  
Feuerwehrkommandant

Axel Mayer,  
BI d.F.

Schriftführer

Thomas Steiner, HBM 
Georg Steinwendner, HBM

Peter Zielinsky, HBM d.F.
Michael Steinwendner, HBM d.F.

Julian Hofinger, HBM d.F. 
Klaus Schmidhuber, HBM

Simon Hubmayer, HBM
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Mannschaft der FF Am Thalbach

Mitgliederschaft männlich Ø-Alter weiblich Ø-Alter Summe aller ØAlter aller
Aktiv 85 37,92 2 15,85 87 37,42
Jugend 15 11,28 - - 15 11,28
Reserve 21 76,81 - - 21 76,81
Einsatzberechtigt 6 39,69 - - 6 39,69
Gesamt 127 2 129
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Lehrgänge und Leistungsabzeichen

• Truppmann-Ausbildung 
 Mathias Laudacher 
 Thomas Mielacher 
 Julius Neudecker 
 Daniel Schmidhuber 
 Jakob Thallinger

• Bewerterlehrgang 
 Johannes Dambauer

• Technischer Lehrgang II 
 Simon Hubmayer

• Zugskommandanten-Lehrgang 
 Simon Hubmayer

• Brandschutzbeauftragten-Fachkurs 
 Stefan Scheiböck

• Lehrgang feuerpolizeiliche  
 Überprüfung 
 Stefan Scheiböck

• Sprengbefugtenausweis 
 Georg Steiner

• Atemschutzgeräteträger- 
 Ausbildung 
 Raphael Steinkogler

• Feuerwehrleistungsabzeichen  
 Bronze 
 Thomas Mielacher
 Julius Neudecker
 Paul Neudecker
 Clemens Rumpfhuber
 Daniel Schmidhuber
 David Schmidhuber
 Matthias Stiglhuber
 Jakob Thallinger
 Lukas Thallinger

• Branddienstleistungsabzeichen  
 Bronze 
 Andreas Mielacher 
 Paul Neudecker
 Raphael Steinkogler

• Branddienstleistungsabzeichen 
 Silber 
 Bernhard Bergmair
 Samuel Hinteramskogler
 Julian Hofinger
 Georg Holzinger
 Stefan Scheiböck
 Peter Steiner
 Christof Steinkogler
 Georg Steinwendner jun.
 Michael Steinwendner
 Thomas Steinwendner
 Georg Straßmair

• Branddienstleistungsabzeichen 
 Gold 
 Johannes Dambauer
 Gregor Hubauer
 Simon Hubmayer
 Gerald Neubacher-Kremeier
 Klaus Schmidhuber
 Georg Steiner jun.
 Thomas Steiner
 Andreas Strassmair
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Leistungsprüfungen

Branddienstleistungsabzeichen

Am 27 April 2024, stellten wir uns be-
reits zum dritten Mal der Leistungsprü-
fung „Branddienst“, welche 2017 durch 
das Landesfeuerwehrkommando einge-
führt wurde. Dieses soll die Fähigkeiten 
der Feuerwehrfrauen und -männer im 
Brandeinsatz noch weiter verbessern 
und gilt als Gegenstück zum „Technische Hilfe-
leistung Abzeichen“.

Zur Vorbereitung darauf, trafen wir uns ab Ende 
Jänner, zu dreizehn Übungen. So eine Leistungs-
prüfung Branddienst ist in drei, für den Einsatz 
wichtige, Aufgaben getrennt.

Zum einen muss man bei der Gerätekunde die 
genauen Positionen aller Geräte im Feuerwehr-
fahrzeug auswendig kennen. Das heißt die Stelle 
muss mit der Hand bei geschlossenem Fach dem 
Prüfer gezeigt werden. Das sorgt im Ernstfall 
dafür, dass jeder Handgriff nach den benötigten 
Werkzeugen und Hilfsmitteln sitzt.

Der zweite Teil ist das Brandszenario selbst, 
hier wird aus Zimmerbrand, Heckenbrand und 
Flüssigkeitsbrand, die jeweilige Aufgabe gezogen. 
Steht die Aufgabe fest, dann müssen in der Stufe 
Silber und Gold die Teilnehmer noch ihre Funkti-
on ziehen. Dann kann mit 
der Abarbeitung des Sze-
narios begonnen werden. 
Wurde dieser Teil der 
Prüfung positiv und in-
nerhalb der vorgegebe-
nen Zeit abgeschlossen, 
geht es für die Teilneh-
mer der Stufe Gold noch 
weiter.
Den dritten und letzten 
Teil der Leistungsprü-
fung, die Truppaufgaben, 

müssen nur noch die Teilnehmer absol-
vieren, die in der höchsten Stufe (Gold) 
antreten. Hier müssen verschiedene 
Übungen aus den Ausbildungsbereichen 
Brandeinsatz, Technischer Einsatz und 
Erste Hilfe richtig vorgezeigt werden. 
Diese werden in Truppstärke (2 Perso-
nen) absolviert.

Alle fünf(!) Gruppen unserer Wehr haben die 
Prüfung souverän bestanden, folgende Kamera-
den durften sich über die erlangten Branddienst-
leistungsabzeichen freuen:

BRONZE Mielacher Andreas, Neudecker Paul

SILBER Bergmair Bernhard, Hinteramskogler 
Samuel, Hofinger Julian, Holzinger Georg Mar-
tin, Scheiböck Stefan, Steiner Peter, Steinkogler  
Christof, Steinwendner Georg jun., Steinwendner 
Michael, Steinwendner Thomas, Straßmair Georg

GOLD Dambauer Johannes, Hubauer Gregor, 
Hubmayer Simon, Neubacher-Kremeier Gerald, 
Schmidhuber Klaus, Steiner Georg jun., Steiner 
Thomas, Strassmair Andreas

Allen Teilnehmern gratuliere ich und allen Aus-
bildnern gilt mein aufrichtiges, Danke!

Simon Hubmayer, HBM
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Einsatz-Schwerpunkte
Jahr Technische Einsätze Brandeinsätze
2018 35 21
2019 52 21
2020 38 14
2021 41 17
2022 30 18
2023 68 13
2024 22 18

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Brandeinsätze 21 21 14 17 18 13 18
Technische Einsätze 35 52 38 41 30 68 22
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• Verkehrswege (B138, Sipbachzeller Landesstraße,...)
• Industriegebiet Am Thalbach • Wohnungsbrände • Unwetter
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Einsätze

Für die Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach war 
2024 ein sehr intensives Jahr. Einige der Alarmie-
rungen waren heuer große Einsätze und wurde 
in Kooperation mit den benachbarten Feuerweh-
ren durchgeführt. Hiermit ein kleiner Einblick in 
die Akte 2024 und Ausschnitte aus dem Einsatz-
geschehen

Unwetterlagen mit Höhepunkt 
am 27. Jänner
Der Jänner war, nach Sturmtief Zoltan im De-
zember 2023, sehr frühlingshaft geprägt. Jedoch 
binnen 2 Wochen überraschte dieser mit sehr 
turbulentem Wetter. Dabei standen Frost und 
starker Wind wieder auf der Tagesordnung. Ein 
Teil der Bäume und Ästen welche dem Vorjahr 
gerade noch so Stand gehalten haben, wurden in 
dieser Zeit zu Verkehrshindernissen. So auch an 
diesem Tag. Von der Alarmierung zum Starten der 
Motorsägen bis Einsatzende vergingen gerade 
einmal 25min. Die Straße von dem Holz befreit 
und der ankommende Verkehr konnte wieder 
passieren.

Tierrettung am 09.Juli
Selbst die kleineren Tiere brauchen manchmal 
Hilfe. So auch beim Einsatz im Gewerbegebiet 
Am Thalbach. In eine Halle hat sich ein Vogel ver-
irrt und nicht mehr hinausgefunden. Unsere Auf-
gabe war ihn zu fangen und draußen der Natur 
zurückzugeben. Der Racker war vermutlich ein 
Sperber, aber das sagt jetzt ein Feuerwehrmann 
und kein Ornithologe. Lebhaft war er auf jeden 
Fall.
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den Besitzern in Schach gehalten und Großteils 
schon gelöscht. Es gab keine Verletze.

Verkehrsunfall auf der B138 
am 16.Dezember
Grob eine Woche vor Weihnachten ereignete 
sich auf der B138 Richtung Steinhaus ein schwe-
rer Verkehrsunfall. Bei der Kreuzung sind zwei 
Fahrzeuge miteinander kollidiert. Die Straße 
musste gesperrt und die Unfallstelle abgesichert 
werden. Die Einsatzkräfte der Feuerweheren 
konnten dann mit dem hydraulischen Rettungs-
gerät die Fahrerkabinen öffnen und die Personen 
befreien. Nach der Übergabe der Geretteten an 
das Rote Kreuz wurde mit der Reinigung der 
Fahrbahn und der Entfernung der Trümmertei-
len begonnen. Nach zirka 1-2 Stunden konnte die 
Fahrbahn wieder ohne Probleme befahren wer-
den.

Axel Mayer, BI d.F

Wohnhausbrand im Ortszentrum 
am 18.Oktober
Zu einem Wohnhaus wurden die Einsatzkräf-
te wegen dicker Rauchschwaden über dem 
Ortszentrum alarmiert. Vor Ort bekämpften die 
Atemschutzträger das Feuer und mussten dabei 
leider eine Person bergen. Nach dem Einsatz 
bekamen die Einsatzkräfte von Spezialisten des 
Bezirks Unterstützung um den Einsatz besser zu 
verarbeiten.

Brand Gastronomie am 25. Oktober
In einem Thalheimer Gastronomiebetrieb hat 
eine Brandmelde Einrichtung eine Alarmierung 
ausgelöst. Alarmierungstext: Brand Wohn- und 
Gewerbegebäude. Nach dem Eintreffen der Fahr-
zeuge und Erkundung der Lage stellte sich heraus, 
dass der Brand nicht auf den Wohngebäudeteil 
übergegriffen hat. Trotzdem wurde dieser zur Si-
cherheit überprüft und belüftet. Der Rauchherd 
im Gastronomiebetrieb wurde zuvor schon von 
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Ausbildung 

Das Jahr 2024 war ein weiteres Jahr, in dem sich 
die Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach intensiv 
der Aus- und Fortbildung ihrer Mitglieder ge-
widmet hat. Angesichts der stetig steigenden 
Anforderungen und der sich verändernden Ge-
fahrenlagen ist eine gut ausgebildete Mannschaft 
von zentraler Bedeutung für den Erfolg der Feu-
erwehrarbeit.
Dieser Bericht gibt einen Überblick über die 
wichtigsten Ausbildungsmaßnahmen, die durch-
geführten Übungen und die Weiterentwicklung 
unserer Feuerwehrangehörigen im Jahr 2024.
 
Ausbildungsziele und -strategie
Die Ausbildung im Jahr 2024 fokussierte sich auf 
folgende Schwerpunkte:
• Erweiterung der praktischen Fähigkeiten: 
Der praktische Einsatz unter realistischen Bedin-
gungen, sowohl im Brand- als auch im technischen 
Hilfeleistungsbereich, stand im Vordergrund.
• Zusammenarbeit mit benachbarten Feuerwehren:  
Intensivierung der Kooperation mit der Feuer-
wehr Thalheim und Durchführung gemeinsamer 
Übungen.
• Führungskompetenzen: 
Ausbildung von Führungskräften und angehen-
den Führungskräften, um eine reibungslose Or-
ganisation und Entscheidungsfindung im Einsatz 
zu gewährleisten.
• Spezialausbildung: 
Einführung neuer Technologien, wie Drohnen-
technologie für die Personensuche.
 
Durchgeführte Aus- und Fortbildungs-
maßnahmen
Grundausbildung
Im ersten Halbjahr 2024 starteten insgesamt 5 
neue Mitglieder ihre Grundausbildung (Trupp-
mannausbildung). In 65 Unterrichtseinheiten 
wurden die Grundlagen des Feuerwehrdienstes 
vermittelt. Schwerpunkte dabei sind:

• Organisation und Verhaltensregeln: 
Organisation der eigenen Feuerwehr und Ein-
satzbereich sowie das Verhalten im Dienst.
• Unfallverhütung und erste Hilfe: 
Unfallverhütung im Dienst sowie Absichern von 
Einsatzstellen.
• Bekleidung, Fahrzeuge und Geräte: 
Einsatzbekleidung, Geräte und Ausrüstung für 
den Brandeinsatz.
• Einsatztaktische Grundlagen: 
Nachrichtendienst, Brand- und Löschlehre, tech-
nische Einsätze, Gefahrenlehre

Übungs- und Schulungsdienst
Für die bereits ausgebildeten Feuerwehrleu-
te fanden neben den regelmäßigen Übungen zu 
technischen Einsätzen wie Verkehrsunfällen und 
Brandereignissen und Einsatztaktik mehrere spe-
zialisierte Fortbildungsmaßnahmen statt:
Großbrand Maschinenhalle: Dieses Szenario 
wurde gemeinsam mit der Feuerwehr Thalheim 
beübt. Ziel der Übung war vorrangig die Ret-
tung der eingeschlossenen Personen aus dem 
verrauchten Brandraum und anschließend die 
Brandbekämpfung von außen. Dazu musste eine 
mehrere hundert Meter lange Relaisleitung zur 
Wasserversorgung von der Traun errichtet wer-
den. Neben der Zusammenarbeit der Mannschaft 
steht auch die Koordination auf Führungsebene 
im Fokus. 

Spezialausbildung: Drohneneinsatz bei 
der Personensuche: 
Ein Highlight des Jahres war die gemeinsame 
Schulung mit der Feuerwehr Bad Wimsbach zum 
Thema Personensuche mit einer Drohne. In die-
ser praxisorientierten Ausbildung wurden fol-
gende Inhalte behandelt:
• Theorie und Praxis des Drohneneinsatzes: 
Einführung in die Technik der Drohnen und de-
ren Einsatzmöglichkeiten bei der Personensuche.
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• Suchtechniken: 
Schulung in der strategischen Planung von Such-
aktionen aus der Luft.
• Koordination zwischen Drohnenpiloten und Ein-
satzkräften vor Ort: 
Der effiziente Austausch von Informationen und 
die schnelle Lokalisierung von vermissten Perso-
nen. 
Diese Fortbildung war nicht nur ein Erfolg für die 
Beteiligten, sondern auch ein wichtiger Schritt 
hin zur Integration neuer Technologien in unse-
ren Einsatzalltag.

Vielen Dank an die Kameraden der Feuerwehr 
Bad Wimsbach für die Durchführung der Schu-
lung!
 

Fazit
Das Jahr 2024 war ein äußerst erfolgreiches Jahr 
für die Ausbildung der Freiwilligen Feuerwehr Am 
Thalbach. Durch die zahlreichen und vielfältigen 
Ausbildungsmaßnahmen konnten wir die Einsatz-
bereitschaft und das Wissen unserer Mitglieder 
signifikant verbessern. Wir sind stolz auf die hohe 
Motivation und das Engagement unserer Feuer-
wehrangehörigen und blicken zuversichtlich auf 
die kommenden Herausforderungen.

Georg Straßmair, BI

Großbrand Maschinenhalle

Personensuche mit Drohne
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Brand landwirtschaftliches Objekt

Verkehrsunfall mit Holztransporter

Verkehrsunfall PKW
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Atemschutz

In unserer Wehr haben wir aktuell 37 Atem-
schutzträger.

Übersicht der Atemschutzgeräte:

Geräte Typenbe-
zeichnung

Baujahr Anzahl

Pressluftat-
mer

Dräger PSS 90 2002 6

Pressluftat-
mer

Dräger PSS 
7000 
AIRBOS

2021 3

Atem-
schutzmas-
ken

Dräger f2 2002/
2006

18

Atem-
schutzmas-
ken

Dräger  
FPS 7000

2022 18

Atemluft-
flaschen

4l 200bar 1961/
1986

20

Atemluft-
flaschen

CFK 6,8l 
300bar

2022 18

Mehrgas-
messgerät

GasAlert 
Quattro

2015 1

Wärme-
bildkamera

ARGUS  
Mi-TIC E3

2020 1

Tauglichkeitsuntersuchungen
2024 wurden 7 Atemschutztauglichkeitsuntersu-
chungen durchgeführt, die alle positiv bestanden 
worden sind.

Ausbildungsstand / Leistungsabzeichen 
(Stand 31.12.2023):

ASLP Stufe I ASLP Stufe II ASLP Stufe III
32 Pers. 18 Pers. 12 Pers.
12 Trupps 6 Trupps 5 Trupps

Atemschutzübungen / Atemschutz-
schulungen:

2024 wurden zum zusätzlichen Ausbildungs- 
Übungs- Schulungsplan vier Atemschutzübungen 
abgehalten.
Bei der Atemschutzübung am 14.02.2024 wurde 
besonderes Augenmerk auf das Thema richtiges 
Vorgehen im Trupp, Personensuche, Personen-
rettung Umgang mit der Wärmebildkamera und 
Kommunikation gesetzt. Es waren 6 Atemschutz-
träger, 1 Ausbildner, 2 Statisten an der Atem-
schutzübung beteiligt.

Am 22.05.2024 wurde ein Innenangriff in einer 
Werkstatt sowie der Umgang mit der Wärme-
bildkamera geübt. Das Arbeiten und Vorgehen im 
Trupp mit zur Hilfenahme der Wärmebildkamera 
stand im Vordergrund. Annahme war ein Werk-
stattbrand, der vom einem Arbeiter ausgelöst 
wurde. Hier waren 8 Atemschutzträger, 2 Aus-
bildner sowie 2 weitere Kameraden im Dienst.

Eine weitere Atemschutzübung wurde am 
11.09.2024 in einer Garage in Unterschauers-
berg abgehalten. Hauptaugenmerk wurde dabei 
auf das Vorgehen mittels HD- Schlauch und C-42 
Schlauch und Mittelstrahlrohr gelegt. Als Übungs-
szenario mussten sämtliche teils stark verrauch-
te Räume durchsucht und vermisste Personen 
mittels Wärmebildkamera gerettet werden.
Es waren 6 Atemschutzträger, 1 Ausbildner sowie 
1 Statist/ Übungspuppe im Dienst.

Die letzte Übung im Jahr fand am 13.11.2024 im 
eigenen Zeughaus statt. Im Vordergrund stand 
die Schulung mit der Brandmeldezentrale und 
Rauchmelder, sowie der schnellst möglichste 
Einsatz unserer Atemschutzträger. Hier waren 
9 Atemschutzträger 2 Ausbilder und unsere 
Übungspuppe im Dienst.

 
Thomas Steiner, HBM
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Stundenaufwand

2021 2022 2023 2024
Technische EInsätze 602 h 359 h 548 h 264 h
Brandeinsätze 139 h 86 h 165 h 181 h
Einsatzstunden gesamt 741 h 445 h 713 h 445 h

Ausbildung Aktive 677 h 477 h 1417 h 1746 h
Betreuung (SvE) 0 h 0 h 0 h 0 h
Bewerbe & Leistungsprüfungen 130 h 426 h 458 h 423 h
Vorbereitung Bewerbe &  
Leistungsprüfungen

240 h 938 h 772 h 1103 h

Jugendarbeit 446 h 1936 h 544 h 1505 h
Überprüfung Mannschaft 0 h 0 h 0 h 0 h
Organisation 1252 h 3389 h 2984 h 2133 h
Veranstaltungen gesamt 2745 h 7166 h 6175 h 6910 h

Tätigkeiten (Atemschutz, Aus-
bildung, Fahrzeug, Geräte,
Gebäude, KDO, Öffentlich-
keitsarbeit, Sonstiges, Verwal-
tung)

514 h 620 h 609 h 743 h

Gesamtstunden 4000 h 8231 h 7497 h 7653 h

Die Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach leistete im Jahr 2024 für das Wohl & die  
Sicherheit in Thalheim 7653 ehrenamtliche Stunden.
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Bericht der Bewerbsgruppe

Im Jahr 2024 präsentierte sich unsere Feuerwehr 
bei den Bezirks- und Landesbewerben mit zwei 
Bewerbsgruppen und beim Nassbewerb in Gie-
ring- Rappersdorf mit 3 Gruppen.

Den Start in die Bewerbssaison machten wir in 
Kappern beim Parallelbewerb. Die Gruppe 1 er-
reichte dort das Viertelfinale.
Beim Bezirksnassbewerb in Giering-Rappersdorf 
in der Wertungsklasse Bronze holte sich die 
Gruppe 3 den 3. Platz. Die Gruppe 2 den 7. Platz 
und die Gruppe 1 den 8. Platz. In Silber holten die 
Gruppe 3 den 2. und Gruppe 1 den 3. Platz. Einen 
Monat später waren wir am Bezirkstrockenbe-
werb in Sipbachzell mit 2 Gruppen vertreten. In 
der Klasse Bronze erreichte die Gruppe 1 den 
10. Rang und in Silber den 7. Platz. Heuer wurde 
auch wieder am Bezirksbewerb ein Paralellstart 
der besten 8 Gruppen der Bezirkswertung des 
Vorjahres durchgeführt. Wo auch wir wieder da-
ran teilnehmen durften.

Ein besonderes Highlight des Jahres 2024 war die 
Teilnahme der 2. Gruppe bei den Bewerben in 
Bronze, wo 9 von unseren Kameraden das LAZ 
in Bronze am Landesbewerb in Peuerbach- Stee-
gen erworben haben. Nach dem Bewerb stellten 
wir auch in diesem Jahr am Campingplatz unser 
Zelt auf.

Im Jahr 2024 machten wir wieder einen Bewerbs-
gruppenabschluss den wir im Basefield in Ansfel-
den beim Paintball spielen starteten, wo wir auch 
unseren Teamgeist unter Beweis stellen konnten. 
Den Abend ließen wir dann noch gemütlich beim 
Delphi ausklingen.

Ohne Fleiß kein Preis darum wurden im Jahr 
2024 mit 3 Gruppen über 750 Übungsstunden 
für das Bewerbstraining aufgewendet.

Thomas Steiner, HBM

Teilnehmer der Bewerbsgruppen:

Gruppe 1 Gruppe 11 Gruppe 111
Hofinger Julian Mielacher Andreas Dambauer Johannes
Holzinger Georg Martin Mielacher Thomas Dambauer Karl
Hubmayer Simon Neudecker Julius Erlmoser Jürgen
Scheiböck Stefan Neudecker Paul Schmidhuber Klaus
Steiner Georg Rumpfhuber Clemens Smith Thomas
Steiner Peter Schmidhuber Daniel Strassmair Florian Franz
Steiner Thomas Schmidhuber David Strassmair Peter
Steinwendner Florian Stiglhuber Matthias Straßmair Georg
Steinwendner Georg Thallinger Jakob Weiß Andreas

Thallinger Lukas
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Bewerbsgruppe Tätigkeitsbericht 2024 
 
Im Jahr 2024 präsentierte sich unsere Feuerwehr bei den Bezirks- und 
Landesbewerben mit zwei Bewerbsgruppen und beim Nassbewerb in Giering- 
Rappersdorf mit 3 Gruppen. 
 
Den Start in die Bewerbssaison machten wir in Kappern beim Parallelbewerb. Die 
Gruppe 1 erreichte dort das Viertelfinale.  
Beim Bezirksnassbewerb in Giering-Rappersdorf in der Wertungsklasse Bronze holte 
sich die Gruppe 3 den 3. Platz. Die Gruppe 2 den 7. Platz und die Gruppe 1 den 8. 
Platz. In Silber holten die Gruppe 3 den 2. und Gruppe 1 den 3. Platz. Einen Monat 
später waren wir am Bezirkstrockenbewerb in Sipbachzell mit 2 Gruppen vertreten. In 
der Klasse Bronze erreichte die Gruppe 1 den 10. Rang und in Silber den 7. Platz. 
Heuer wurde auch wieder am Bezirksbewerb ein Paralellstart der besten 8 Gruppen 
der Bezirkswertung des Vorjahres durchgeführt. Wo auch wir wieder daran teilnehmen 
durften.                                
 
Ein besonderes Highlight des Jahres 2024 war die Teilnahme der 2. Gruppe bei den 
Bewerben in Bronze, wo 9 von unseren Kameraden das LAZ in Bronze am 
Landesbewerb in Peuerbach- Steegen erworben haben. Nach dem Bewerb stellten wir 
auch in diesem Jahr am Campingplatz unser Zelt auf.  
 
Im Jahr 2024 machten wir wieder einen Bewerbsgruppenabschluss den wir im 
Basefield in Ansfelden beim Paintball spielen starteten, wo Wir auch unseren 
Teamgeist unter Beweis stellen konnten. Den Abend ließen wir dann noch gemütlich 
beim Delphi ausklingen. 
 
Ohne Fleiß kein Preis darum wurden im Jahr 2024 mit 3 Gruppen über 750 
Übungsstunden für das Bewerbstraining aufgewendet. 
 
Bewerb Wertung  Gruppe 1 

Zeit Fehler Staffellauf Rang 
Parallelbewerb 
Kappern 

Vorrunde 42,99 10   
Achtelfinale 40,43 10   

 Viertelfinale  52,10 10   
Nassbewerb 
Giering- 
Rappersdorf 

Bronze 69,53 5  8 
Silber 69,25 0  3 

 
Bezirksbewerb 
Sipbachzell 

Bronze 40,64 20 60,90 10 
Silber 51,21 10 60,61 7 

Landesbewerb 
Peuerbach-
Steegen 

Bronze 69,38 40 60,59 439 
Silber 58,77 25 59,56 188 

 
Bewerb Wertung  Gruppe 3 

Zeit Fehler Staffellauf Rang 
Nassbewerb 
Giering-
Rappersdorf 

Bronze 62,31 0  3 
Silber 69,25 0  2 

 
 
Bewerb Wertung  Gruppe 2 

Zeit Fehler Staffellauf Rang 
Nassbewerb 
Giering- 
Rappersdorf 

Bronze 73,62 0  7 
Silber     

Bezirksbewerb 
Sipbachzell 

Bronze 129,3 20 62,81  
Silber     

Landesbewerb 
Peuerbach-
Steegen 

Bronze 55,51 25 60,06 314 
Silber     

 
Teilnehmer der Bewerbsgruppe: 
 

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 
Hofinger Julian Mielacher Andreas Dambauer Johannes 

Holzinger Georg Martin Mielacher Thomas Dambauer Karl 
Hubmayer Simon Neudecker Julius Erlmoser Jürgen 
Scheiböck Stefan Neudecker Paul Schmidhuber Klaus 

Steiner Georg Rumpfhuber Clemens Smith Thomas 
Steiner Peter Schmidhuber Daniel Strassmair Florian Franz 

Steiner Thomas Schmidhuber David Strassmair Peter 
Steinwendner Florian Stiglhuber Matthias Straßmair Georg 
Steinwendner Georg Thallinger Jakob Weiß Andreas  

 Thallinger Lukas  
 
 
An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an alle Mitglieder der Feuerwehr für 
euren außergewöhnlichen Einsatz! Sowie auch allen Sponsoren, Unterstützern und 
Fans. 
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Das Feuerwehrjugendjahr 

Wissenstest Silber:
Mielacher Michael
Reinhardt Paul
Doppelbauer Moritz
Schuller Elias

Wissenstest Gold:
Brandstätter Maximilian
Stadlbauer Emil

erfolgreich vertreten. Hier konnten wir 5 Leis-
tungsabzeichen in Bronze und 2 in Silber als Be-
lohnung entgegennehmen. In den Ferien stand 
ein weiteres Highlight unserer Jugendgruppe an, 
das Bezirksjugendlager. So verbrachten wir heuer 
von 25. Juli bis 28. Juli in Steinerkirchen am ausge-
tragenen Jugendlager der FF Wollsberg. Es waren 
abwechslungsreiche Tage. Am Programm standen 
Maislabyrinth, Freibad sowie Feuerwehrboots-
fahrt an der Traun. Auch die Nachtwanderung ist 
ein Fixpunkt am Jugendlager. Im Stationsbetrieb, 
wo Teamwork und Geschick gefragt ist, haben 
wir den 1. Rang erreicht.

Nachdem wir auch fleißig bei der Flurreinigungs-
aktion mitgeholfen haben, fuhren wir zur Beloh-
nung nach Leonding zum Burger essen und Kart 
fahren.

Ab April trainierten wir für die bevorstehende 
Bewerbssaison. Den Knoten richtig binden, kup-
peln und das Löschwasser möglichst genau ins 
Ziel zu befördern – das alles in kurzer Zeit und 
möglichst ohne Fehler. Dies versuchten wir mit 
Ehrgeiz und Motivation in der Bewerbssaison 
2024. Dabei waren wir beim Abschnittsbewerb 
der FF Giering Rappersdorf, beim Bezirksbe-
werb der FF Sipbachzell und zum Abschluss am 
6. Juli beim Landesbewerb in Peuerbach/Steegen 

Wer die Jugend hat, hat die Zukunft. So ist die Feu-
erwehrjugend ein fixer und wichtiger Bestandteil 
des Feuerwehrwesen der FF Am Thalbach um 
auch zukünftig unser Mannstärke zu sichern. So 
trifft sich die Feuerwehrjugend jeden Samstag um 
sich gemeinsam für die Zukunft vorzubereiten.
In den Anfangsmonaten des Jahres befassen wir 
uns hauptsächlich mit der Erprobung und den 
Wissenstest. Dabei müssen die Jugendlichen in 

der jeweiligen Leistungsstufe Fragen oder Auf-
gaben aus den verschiedensten Gebieten wie 
Dienstgrade, Knoten oder Erste Hilfe beant-
worten und meistern. Durch fleißiges Lernen 
und Üben könnten all unsere Burschen positiv 
die Erprobung in der Feuerwehr und schließlich 
den Wissenstest am 12.3.2024 in Sipbachzell ab-
schließen.
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Feuerwehrmännern und in unser Einsatzgebiet 
mit selbst gebastelten Teelichthaltern.

Beim Personalstand gab es mit dem Jahr 2024 auch 
einige Änderungen. So dürfen wir 6 Burschen bei 
uns in der Feuerwehrjugend willkommen heißen 
und sind somit derzeit 14 Jugendfeuerwehr‘ler.

Als Jugendbetreuer möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern der Jugendgruppe, den Eltern, den Ju-
gendhelfern und allen Förderern für die gute Zu-
sammenarbeit im Jahr 2024 bedanken und freue 
mich schon auf das spannende Jahr 2025.

HBM Georg Steinwendner

Den Abschluss bildet die Miniplaybackshow am 
Samstagabend wo wir zu dem Song „Fix net nor-
mal“ eine Show gemacht haben. Aufgrund inten-
siver Vorbereitung und der lustigen Performance 
haben wir den 5.Rang erreicht.

Im Herbst war der Schwerpunkt unsere wö-
chentlichen Übungen richtige Handhabung und 
kennenlernen unserer Feuerwehrgeräte und 
Fahrzeuge. Hier beübten wir gemeinsam was-
serführende Brandbekämpfung aber auch techni-
sche Geräte.

Heilig Abend holten wir das Friedenslicht von 
Pichl und verteilten es anschließend bei unseren 
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Kameradschaftliche Ereignisse und  
Impressionen

Jahreshauptversammlung

Maiandacht

Zu Besuch bei Johann Steinhuber

Floriani-Feier Thalheim

Ehrungen der Marktgemeinde Thahlheim

Storch aufstellen bei Thomas Smith
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Totengedenken

 Jugendübung an der TraunKinderbetreuungstag

Herr, schenke unserem lieben verstorbenen Kameraden die ewige Ruhe.

Alois Holzinger 
16.03.1942 – 15.10.2024

Wir verabschieden uns von unserem Kameraden:

† 
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Gedenken an unseren „Joschi“

Nach einem tragischen Tauchunfall, 
mussten wir uns im vergangenen 
Sommer von unserem KDT-Stv. OBI 
Johannes Dambauer verabschieden. 
Wir blicken schweren Herzens auf 
sein Wirken und Werken in unserer 
Feuerwehr zurück.

Sein Eintritt war am 15. September 
2001 gemeinsam mit seinem Freund 
Klaus Straßmair in die damalige Frei-
willige Feuerwehr Bergerndorf. 
Ab dem Jahr 2005 war Joschi als GRKDT der 
Bewerbsgruppe, ins erweiterte Kommando ein-
berufen und konnte dort schon sein Können und 
vor allem sein Tun in die Feuerwehr einbringen. 
Es folgten die Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber, sowie die Topplatzierungen 
im Bewerbswesen auf Bezirksebene, wo die  
FF Bergerndorf und später die FF Am Thalbach, 
nur mehr auf den ersten drei Podestplätzen zu 
finden war. Ein Highlight in seiner Bewerbskar-
riere war gewiss die Teilnahme am Bundesfeu-
erwehrleistungsbewerb 2012 in Linz, sowie das 
Erreichen des Leistungsabzeichen in Bronze und 
Silber in Südtirol, wo sie alle in der Bewerbsgrup-
pe eine derart gelebte Kameradschaft gepflegt 
haben, von der heut noch gesprochen wird..

Die Ausbildung 
in unserer Feuer-
wehr war ihm ein 
ganz besonde-
res Anliegen und 
als Vorbild mit 
folgenden Leis-
tungsabzeichen 
war er ein ganz 
besonderer Mo-
tivator:

FuLA Gold 2008
FLA Gold 2010
ASLA Gold 2013
THL Gold 2017
BDLA Gold 2024

Er wirkte als Ausbildner für’s FuLA 
im Bezirk Wels Land und als Bewer-
ter bei den Bewerben kräftig mit. 
Seit dem Jahr 2019 war Joschi stell-
vertretender Kommandant der FF 
Am Thalbach und konnte auch hier 

sein akribisch genaues Arbeiten in unsere Sitzun-
gen miteinbringen. 

Die Nachricht über seinen Unfall beim Tauchen 
traf uns wie ein… Niemand wollte und konnte es 
glauben und als wir KDO-Leute uns am Sonntag 
dem 18. August um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
auf der Terrasse trafen um zu reden, zu beten, 
um uns an dich zu erinnern… konnte keiner ein 
Wort sagen. Wir stellten Dein Bier und Dein 
Glas Wasser auf den Tisch, um wie immer mit dir 
anzustoßen. Du warst da, irgendwie… Wir sahen 
uns in die nas-
sen Augen und 
umarmten uns 
g e g e n s e i t i g . 
Den einzigen 
Beschluss den 
wir dort fassen 
konnten, war 
die Absage des 
Sommerfestes. 
Am Heimweg 
musste ich bei 
der Trafik in 
Thalheim ste-
henbleiben, weil 
ich durch die 
Tränen nicht 
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mehr bis zur Straße sah… Es ist unglaublich was 
erst passieren muss, um zu erkennen, welch enge 
Freundschaften wir in unserer Kameradschaft 
pflegen und was es heißt: „Einer fehlt ab jetzt…“ 

Mein lieber Freund und Kamerad Joschi: 
Wir alle werden noch eine ganze Weile brau-
chen, um darüber hinwegzukommen. Eines aber 
sei gewiss: Wir werden deinen Brand für die Feu-
erwehr bei uns am Lodern halten, deine gelebte 
Kameradschaft weiterfördern und deine Iris mit 
eurer Marlene, wo immer es uns möglich ist zu 
unterstützen.

„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedan-
ken, Bilder und Augenblicke. Sie werden uns an dich 
erinnern, uns glücklich und traurig machen, aber dich 
nie vergessen lassen. Danke Joschi.“

HBI Christof Steinkogler
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steinwendner
the roots to success
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Am Thalbach 122 
4600 Thalheim bei Wels

Notruf 122

Tel.: 07242/66 514 620 
OvD: 0660/143 22 20
E-Mail: office@ff-amthalbach.at
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